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eine  Bauernstube  mit  drei  türen  und  einem  fenster.  Die  milteltüre  und 
das  fenster  daneben  führen  auf  die  Strafe,  die  Iure  links  in  die  Sdilafstube, 
die  redils  in  die  Küdie.  Der  Raum  entfialt  au^er  den  üblidien  möbeln,  u)ie 
Sdiränke,  lisdi,  Bänke  und  Stühle,  ein  Pult,  lüeldies  links  in  einer  flisdie 
steht  und  ist  mit  Bildern,  die  ungerahmt  an  den  IDanden  kleben  oder 
haften,  ausgestattet.  Das  Pult  ist  mit  einem  roten  ludie  beded<t,  ujeldies 
über  den  Boden  reidit.  Auf  dem  Pulte  liegt  ein  did<es,  abgegriffenes  Budi 
mit  üeder-Cinband.  ein  Dorhang,  lueldier  zurüd(gesdilagen  ist,  dient  dazu, 
die  nisdie  nötigenfalls  zu  uerdedten.  In  der  ed<e  redits  steht  ein  großer 
Ofen  mit  Röhren  zum   IDarmhalten   uon  Speisen.    Längs  der  IDand  dabei 

eine  Bank. 

Rainer 

(ein  junger  Bauer  tritt  durdi  die  mitte  ein,  zieht  den  Hut,  blidtt  sldi  um 
und  sagt  zu  sidi) 

ricamd  do  ? 

(geht  zur  Iure  links  und  spridit  laut) 

Gun  murgn  wintsdi  i. 

(Klopft)  Pcterl  !  (Hordit) 

Peterlbauer,  hörst,  kimm  auöi  ! 

(Innen  ujird  ein  unujirsdies  Brummen  hörbar) 

1  bins,  da  Rainerbauernbua  !  ITlei  Ooda  sdiidd  mi  her  — 
sullst  ma  gsdiujind  luohrsogen  ! 


—    7 


(Innen  Brummen  und  Polfern) 

rio,  no  —  guit   is  —  so  lüort  i  holt.   I  u)a&  scho  — 
braudist   ziuegen  dem   net  glei   zgreina  —   i   luor!  scho. 

(Seht  gegen  die  mitte,  kehrt  aber  luieder  um  und  spridit  an  der  türe) 

Peterl,    hörst,    s  Qöld   hon   i   glei  mitbradit    —  drei&g 
Qraiza  san  do  gmui?  IJöa^t,  ijüeils  nur  a  Hohn  is. 

(innen  Brummen  und  Poltern) 

Olsdern  luort  i  holt. 

(Cr  setzt  sidi  auf  die  Bank  redits) 

Zeisig 

(ein  alterer  mann  tritt  durdi   die  mitte  ein.   Cr  hat  eine  Pfeife  im  munde 
und  spridit  mit  sdiwerer  Zunge,  üon  Zeit  zu  Zeit  rüipst  er) 

Qrü&  Qod,  Rainerbauernbua. 

Rfliner 
Qru6  Qod,  Zeisigbauer.  Kimmstn  a  ausfrogen? 

Zeisig 

3o.  Drei  Hasenhäutl  san  ma  luegkema.    Hons  ganze  Haus 

ogsudit  —  net  zan  finda. 
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Rainer 

Sei!  gestern  fallt  uns  unsa  Hohn. 

Zeisig 

IDos  für  a  Hohn  denn? 

Rainer 

Ha,  da  Kigrigihohn. 

Zeisig 

flh,  da  Kigrigihohn? 

Rainer 

3o,  da  beste  uon  olle,  de  ma  no  ghobt  hom. 

Zeisig 

Ziüegen  u)os  is  er  denn  da  beste? 

Rainer 

öoreh  homma   zu   unsre  ziuaradrei^g  Heana   siem  Hohna 

ghobt  un  hon  net  su   uül   Oar  kriegt  ols   hiazt,   wo  ma 

nur  siemzehn  Heana  un  drei  Hohna  hom. 

Zeisig 

Bei  zu)aradrei&g  Heana  un  siem  Hohna  keman  net  so  uül 
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Heana  auf  an  Holm,  ols  bei  drei  Heana  un  siemzehn  Hohna 
—  na  Heana  —  do  Hohna  — 

Rainer 

Ha,  Heana.  Flo,  redin  das  aus! 

Zeisig 

Is  ma  zsdiiuar. 

Rainer 

Un   üon  de  drei  Hohna   is  uns  da  beste  In  üalur  gonga. 

Zeisig 

beldit  san   ehm  de  siemzehn   Heana   net  gmul  gu>est  un 

er  hot  si  an  ondern  Hof  aufgsudit.    IDor  leldit  a  türksdia 

—  da  Hohn. 

Rainer 

Hom  nodigsdiaut  —  net  zfinda.    Drum   hot  ml  da   öoda 

zum  Peter!  gsdiid<t,   da^   er  ma   luohrsogen   sull,  luo  da 

Hohn  hinkema  Is. 

Zeisig 
I  lüulln  a  ausfrogen  um  meine  Hasenhäutl. 
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(Qcht  zur  töre  links) 

Hörst  Peterl!  mir  falln  drei  Hasenhflull,  sul  .t  ma  luohr- 
sogen,  ido  s'  san. 

(Innen  luieder  Brummen) 
(Klopft) 

Kimm  nur  aii^ü  1  hon  ka  Zeit  ziuorten.  fl  hon  i  da  ujos 

zsogn,  lüos  dar  a  Qöld  eintrogn  kon.  Hörst  Peterl,  lüullta 

uQl  GöId? 

Rainer 

Isofen,  s  nutzt  da  nix  —  er  kimmt  net  au&i. 

Zeisig 

IDo  is  denn  sein  IDei  —  de  IDittib? 

Rainer 

IDird  ujul  net  daham  sein. 

Peterl 

(ein  flinkes  mannlein  mit  hastigen  Beiuegungen.   Cr  fiinkt  auf  dem  linken 

fu^e,  jedodi  nidit  sonderlidi  merkbar,  nur  ujenn  er  es  nötig  findet,  la^t  er 

es  deutlidi  merken.  Seine  Redeweise  ist  übersprudelnd  rasdi.) 

Qod  erborm,   Qod  erborm,  net  amol  sein  Rua  kon  ma 
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hom!  I  mog  net  —  i  lußll  net  —   i  kon  net  —  i  bin  a 

kronga  mon  un  brauch   mein  Ruo!    Sdiauls  da^  lueifer- 

kimmts!  bo&ts  enk  lüohrsogn,  uon  luems  lüöllts! 

(Cr  haf  die  öeiüohnheit,  redend  auf  und  abzulaufen) 

Rainer 

Sollst  ma  lüohrsogen,  luo  unsa  Hohn  hinkema  is. 

Zeisig 
Un  meine  drei  Hasenhäull. 

Peferl 

Sudits  erks  —  hults  enks!  Da  Deixel  luirds  luissen,  u)os 
san  —  i  u}a&  nix  —  i  hon  nix  —  i  kon  nix  —  i  bin  a 
orma  kronga  ITlon  —  Qod  erborm,  gebts  obadit  auf  enkre 
Sodien,  braudits  kan  IDohrsoga.  flu&ijogen  —  au^ijogen 
u)ir  i  enk. 

Rainer 

Do  San  de  drei&g  Qraiza.    Cs  is  freili  net  uöl,  oba  weils 
nur  a  Hohn  is  — 
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■■■■■■■■■■■■■■■ 

Peferl 

1             Schal 

1  dag  d 

ijueitakimmst  mit  dein  Qöld! 

nix  mag  i  —             • 

:            nix  - 

-  nix  - 

-  nix!  1  bin  a  orma  kronga 

mon  —  kon  net             : 

:            essa 

—    net 

trinka    —    net    sdiloffa.    - 
lueitakimmts ! 

Zeisig 

-   Sdiauts    dag             j 

j                   IJÖOS 

i  da  sogen  hon  lüölln,   Peter),  im   Qsdiloug  oben  Is             | 

1                   lüOS 

passiert. 

Cs  kon  sein,  dag  di  da  Qsdilougherr  rufa             : 

Jossen  iDird.  Cr  braudit  di,  hon  i 

ghört.                          i 

Peterl 

:            Qod  erborm, 

des  hot  ma  grod  no  gfaiif. 

1  hons  jo  olla-             ; 

l            lueii 

gsogt,  dron  geh  i  zgrund  —   zgrund 

geil  i  on  mein             : 

Ölend ! 

Zeisig 

t                       ■ 

i             Des  kon  dar  a 

sdiöns  Qöld  eintrogen,  iDonn 

si  da  Qsdiloug-             j 

herr  luohrsogen  logt. 

Peterl 

1             n  lod  luirds 

ma  eintrogen  —  n  elendigen 

lod!    1  bin  a             ■ 

i             orma 

kronga 

rilon,  i  hon  nix  —  i  bin  nix 

—  i  kon  nix!             j 
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1                          Olsdern  Peterl,  mos  is  mit  mein  Hohn?                          • 

j                                           Peferl                                           j 

j                        1  u)a6  nix!  IDia  oft  sull  is  enk  no  sogen!                        i 

j                                           Zeisig                                          i 

•             lies  nur  in  dein  Büdiel  nodi  —  do  lüirds  sdio  drinnat  stehn.             i 

:                                           Peferl                                           j 

:             I  kon  net,  hon  i  gsogt.  Kimmts  a  ondersmol,  i  kon  hiazt             : 

:             net!  IDonn  an   da   Herrgod   im  Zum  mit  an  milzbrond             : 

:                                        gsdioffa  hot  —                                         : 

:                                           Rainer                                           : 

:                      Is  denn  de  Deinige  —  de  IDittib  net  daham?                     i 

1                                           Peterl                                           j 

i             na  neamd  —  gor  neamd  is  do.  Qehts  —  gehts  —  gehts !             j 

:             1  kon  net  —  lilazt  hot  er  mi,  da  Brond  —  sedits  es  do !             j 

j                                           Zeisig                                           j 

:                                Uo,  oba  meine  drei  Ilasenhäutl                                 : 

—    u    — 


Peterl 

Späda  —  späda  —  kimmts  späda  —  hiazt  kon  i  net  — 

do  brennts  mi  —  do  stidils  mi  —  do  reifjts  mi  —   Qod 

erborm  —  Qod  erborm! 

Rainer 

I  liälts  hol!  gern  glei  giüi^t,  luonn  di  oba  da   milzbrond 
rei^t,  so  kimrn  i  holt  späda.  Gehst  mit,  Zeisigbauer? 

Zeisig 

3o.    Piölt   Qod   daiueil,   Pelerl.    Sdiau    da[jd    iDieda    auf 

zredit  kimmst. 

(Beide  [Tliüe  ab) 

Pelerl 

rennt  noch  eine  ü}eile  herum,  dann  geht  er  zum  Ofen,  öllnet  die  Röhre  und 
zieht  einen  lopf  herüor,  gud<t  hinein,  sdiiebf  ihn  wieder  zurück,  zieht  einen 
anderen heruor,  gudtt  hinein,  halt  ihn,  seinen  Inhalt  nidit  erkennend,  gegen  das  bicht, 
taudit  den  finger  ein  und  leckt  ihn  ab,  nickt  befriedigt,  stellt  ihn  auf  den 
tisdi,  nimmt  aus  der  tischlade  einen  böffel  und  beginnt  niif  Behagen  zu  essen. 

niarüllen,  guit    -  ah !  —  fl  bissei  ziüeng  zud<ert  —  luern 
ma  glei  nodihelfen. 

(Geht  zum  Sdirank  und  kramt  darin) 

IDo  hot  denns  IDei  —  ?  flhan  do  is  scho  —  Bröselzud<a 


ij    -- 


—  guit  is. 

(flimml  eine  Düfe  heraus  und  geht,  sie  öflnend,  zum  lisdi,  kostet  uom  Inhalt) 

Qod  erborm  —  a  Solz. 

(Kramt  wieder  im  Sdirank) 

3o,  u)o  ho!  denns  IDei  n  Zud<a  hinton?  Da  kunn!  ma  do 

glei  — !  I  sogs  jo  —  luonn  a  IDei  u)os  tuit!  Flix  do  — 

ka  Zud(a  —  i  findn  net  — 

(Sdilägf  den  Sdirank  zu) 

SauiDirtsdioft  übranond ! 

(Setzt  sich  zum  topf  und  i^t) 

Quit  ujarens,  nur  ziueng  sua^  —  o  weh,  o  weh  —  is  des 

an  ölend  auf  da  IDelt!    -    Sana  sans  —   hu  —  hu  — 

hu  —  I  orma  kronga  FTlon,  mui^  i  do  de  sauern  marullen 

essa,  Qod  erborm,  Qod  erborm ! 

Die  LDiftib 

(ein  kräftiges  U}eib,  über  dreißig,  tritt  durch  die  mitte  ein) 

Sdileckst  sdio  wieda?  Host  es  net  erworten  kinna? 

Peterl 

Saua  sans.  IDo  host  denn  n  Zud<a  hinton? 
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LDittib 

Is  gmui  drinnat.  IDeils  net  umgröhrt  san. 

(Rührt  mit  dem  böffel  im  Hopf) 

Is  luer  do  giuest? 

Peterl 

Do,  da  Rainerbauernbua  un  da  Zeisigbauer. 

Idittib 

nau? 

Peferl 

flau!  IDos  frogst  denn  so  dumm?   Dem   an  hält  i  sogen 

sulln,  u)o  ehna  Hohn  hinkema  is,   dem  ondan,  luo  seine 

Hasenhäutl  san.  —  Is  sdio  gmui! 

(entreißt  ihr  top!  und  üöffel  und  i^t) 

IDittib 

Host  es  iüeggsdiid<t  ? 

Pelerl 

IDos  hält  i  denn  tuin  sulln?   Hon   i   denn   eppas  gii)i&t? 

Host  ma  denn  eppas  gsogt? 


1?    — 


«■■■BBaiBBaaBii 

IDittib 

BfiBaaaaBaaaa.a 

IDonn  hält  i  dös  denn  sogen  sulln  ? 

Peterl 

Hast  Zeil  gmui  ghobt  seit  gestern. 

U)il«ib 

Seit  gestern  ? 

Peterl 

failens  ehna. 

IDittib 

Dumms  Qred! 

Peterl 

So  homs  gsogt. 

IDittib 

:             IDonr 

i  erst  heunt 

um  dreie  in  da  fruah  dazuikema 

bin.            : 

j             Beim 

Rainerbauern  sdiloft  da  Knecht  im  Stoll,  luo  de  Heana             : 

1            son. 

Hon  i  luorten 

müssen,  bis  s  au&ikema  san.  iJDor 

ma             : 

■■■■•■■■■■aBaaa 

eh  net  leidit, 

den  Hohn  zfonga,  su  a  Sakra! 
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Peterl 

IDo  hostn  denn  hinten? 

IDittib 

IJDor  ma  sdiiuar  gmui,  des  auszspekuliern !   Beim   Kroma 

im  Sdiupfen  stengan  drei  laare  Kisten.   In  da   zweiten  bei 

da  IDond  hint  is  er.  flm  Deckel  san  ziua  Ringel  aufgmolen. 

DaP  mas  net  luieda  uagifet! 

Peterl 

flh,  des  mirk  i  ma  sdio.  Un  de  Hasenhäutl? 

IDJttib 

De  liegen  im  Rölla  uom  Gdiiuandtner,  hons  bei  da  l5ud<en 
einigsdimissen. 

Peterl 

Quit  is.  Da&d  oba  lauta  su  klane  Sodien  — 
IDittib 

Klane  Sodien!   ITlodi  das  selba,   iDonnst   manst,   daB   su 

leidit  geht!  Cs  is  do  net  u)ia  uoreh,  u)o  de  Iseut  ka  lör 

luigspirrt  hom.  Seitdem  ehna  de  Sodien  lüegkeman,  gebens 

holt  mehr  obadit. 
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Peterl 

De  IDölt  wird  holt  mit  jeden  log  sdiledita,  Qod  erborm. 

IDittJb 

De  heut  san  do  net  narrisdi,  da^  sa  si  de  Sodien  u)eg- 

nehma  Jossen. 

Peterl 

IDegnehma!  5e  kriegens  do  wieda  zrud<. 

IDittib 

Oba  zohlen  mössens  do  daföf,  net? 

Peterl 

(erregt)  flo,  i  mu^  do  3  leben!  Oda  manens,  i  u)ir  a  Ilorr 

sein  un  umasunst  ujohrsogen?  Cs  trogt  eh  nix  mehr. 

IDittib 

Is  eh  an  Ausnahm  heunt,  dafe  i  u)os  damisdit  hon,  wos 
si  auszohlt. 

Peterl 

(horcht  auf) 
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IDittib 

IDia  i  am  Postmasta  sein  Haus  uurbeisdileidi,  siedi  i  am 

fensterbrettel   idos  liegen.   IDia  hinglegt   zan  au&iziegen. 

fl  Zipf  liot  obighängt,  pockn  und  — 

Pelerl 

(gespannt)  Fla  und  —  ?  IDos  ujors  ? 

IDittib 

fl  beibi,  a  gelblederns  Lieibl  uum  Qrofen. 

Peterl 

öum  Qrofen? 

IDittib 

Ho  —  da  Postmasta  is  do   ind  Stodt  gfohren  —  net? 

Peterl 

Und  daiueil  —  ah?  Qod  erborm  —  Qod  erborm  —  no 

jo  —  sauba  isl 

IDittib 

riet  umasunst,  da&  beim  Rirdigong  so  hodifohret  is. 

Peterl 

Derfs  sdion,  luonns  a  so  is. 
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IDiffib 

Zersdit  hon  i  mas  net  recht  zglauben  traut.  Greif  ind 

tosdien  eini  un  zieg  a  Uhr  au^i,  gülden  mit  an  Sdiujeindl 

dron.  Hiazt  hon  is  giuifet,  das  da  Qrof  is. 

Beterl 

(gierig)  fl  Uhr  —  a  guldne  Uhr?  IDos  host  denn  ton  damit? 

IDIttlb 

Beim  öortenturl  hinterm  Busdien  hon  is  uasted<t. 

Pelerl 

Quit  is !  Des  zohlt  si  aus.  Unter  zehn  Quilden  sog  is  net. 

Host  Qlüd<  ghobt  heunt. 

IDiflib 

Uo  jedsmol,  wonn  i  zan  heiigen  üeonard  bet  hon. 

Peferl 

Der  is  do  oba  da  Sdiutzpatron  fürs  Diedi. 

IDittib 
Drum  hon  is  a  zersdit  beim  Raina  probiert. 
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Peferl 

Da  Hohn  zohlt  si  net  aus.  Drelfeg  Graiza  — 

IDiltib 

Hon  i  ma  a  denkt.  Crsdit  luia  i  d  Uhr  ghobi  hon,  hon  i 

gsegen,  da^  Beten  net  umasunst  luor. 

Peferl 
De  Uhr? 

Wittib 
rio,  lueil  do  on  da  Retten  a  Schiueindl  hängt. 

Peterl 

flhan  !  3o,  da  Leonard  is  do  no   a   Heiliga,   auf  den  ma 

si  ualossen  kon.  —  Holt,  do  follts  ma  ein,  da  Zeisig  hot 

lüos  gsogt  uum  Qrofen. 

IDitfib 

IDos  denn? 

Peterl 

Daö  ehm  u)os  iDegkema  is.       De  Uhr  wird  luos  eintrogen ! 
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IDiltib 

Des  kon  net  sein.   Is  do  ka  Stund  no  her,   da&  gsdiegn 
is.  Cs  kon  no  net  unter  d  beut  sein. 

Peterl 

Da  Zeisig  hot  oba  gsogt  — 

IDiftib 

Der  u)a&  jo  net,  luos  er  redt.   Cr  is  jo  ollaiueil  bsoffa! 

Und  dann  —  i  glaub  gor  net,  dafe  da  Qrof  nodi  da  Ulir 

frogen  UJird. 

Peterl 

riet  frogen?  —  fl  guldne  Uhr  — ! 

U)ittib 

IJDonn  er  net  hom  Uüull,  da&  aufkimmt! 

Peterl 

Do  donn  —  donn  kimm  i  do  um  mein  Zehna ! 

IJDittib 

Hon  i  ma  a  denkt,  da&  leidit  aus  m  IDohrsogen  nix  luird 

un  bin  luieda  zrud<  zan  Qortentürl. 
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:                                          Peterl                                          : 

j                                               Um  d  Uhr?                                               j 

1                                                  löiltib                                                 i 

1                                                                    (nickt)                                                                   i 

j                                          Pelerl                                          j 

:                                    Du  host  es?  —  Bei  dir?                                   i 

j                                           IDiffib                                           j 

:             nimmst  es,  hon  i  ma  gsogt.   Sullt  er  frogen,  is  no  olla-             | 

1                                     weil  Zeit  zan  Dasted<en.                                    : 

:                                          Pelerl                                          j 

:             flhan  —  no  jo  —  is  a  lüohr.  So  luos  kon  ma  sdion  tuin             i 

;             —  is  jo  nix  Unredits.   FTla  homs  holt  in  üaiüohrung  —             | 

1                        no  jo.  —  IDonn  di  nur  neamd  gsegn  hot!                       : 

j                                           IDIltib                                           j 

j             Hätt  net  uöl  gfallt.   Qrod   da&  is  eingsted<t  hon,  ruft  mi             j 

1                                               wer  on.                                              : 

j                                          Peferl                                          j 

i                                          flh  —  u)er  denn?                                         1 
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IDiftib 
Drah  mi  um,  is  da  Burgamasta. 

Pelerl 

flm  Cnd  hot  er  luos  gmirkt.  IDos  hot  er  denn  gsogt? 

IDiftib 
Daö  er  im  Omt  luor  und  — 

Peterl 

Pst !  Do  Sans  sdio !  —  Qib  auf  d  Uhr  obadit ! 

IDitlib 

Des  braudist  du  ma  ersdit  zsogen ! 

(IDittib  rechts  ab.) 
Rainer  und  Zeisig  treten  durch  die  mitte  ein. 

Rainer 
no,  u)os  is,  Peterl,  l<emman  ma  zredit? 

Zeisig 
meine  drei  Hasenhäutl  — 
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Peterl 

(rennt  wieder  herum) 

Qod  erborm,  es  is  a  Kreuz  auf  da  liDölt !  löos  tats  denn, 

iDonns  mi  net  hätts?   Um   de  leidigen  poor  Qraiza   mu^ 

ma  si  sdiinden  und  plogen  un  wos  hon  i  dauon? 

Rainer 
Drei^g  Qraiza,  ujeils  holt  nur  a  Hohn  is. 

Zeisig 

Qöld  hon  i  kans.   s  löei  bringt  da  nodia  a  FTlilli  un  Oar, 
hon  i  ihr  gsdiafft. 

Peferl 
IDos  long  i  denn  on  damit.  I  bin  a  orma  kronga  FTlon  — 
kon  net  sdiloffa  —  net  essa   —  net  trinka   —   da  IDein 
is  no  s  anzige,  ujos  mi  daholt  —  an   IDein  braudi  i,  ka 

mnii ! 

Zeisig 
So  sdiid<  i  da  holt  a  Plützerl  IDein  her. 
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Peterl 

Qod  erborm,  lüos  lüollts  denn  wissen?  Ijöo  da  Hohn  is 
un  de  Hasenhäutl?  —  I  sogs  jo,  u)onn  i  net  war  — 
ijüonns  mi  net  hätts!  —  Des  IJDohrsogen  —  lüonn  i  nur 
des  sdion  los  war  —  do  setzts  enk  her  —  des  ridit  mi 
no  zgrund  —  un  loosts  auf !  —  Qod  erborm,  denn  luonns 
auf  mi  kimmt,  hör  i  nix  —  siedi  i  nix  —  gspür  i  nix 
—  riedi  i  nix  —  Qod  erborm,  do  stidits  mi  —  do  rei&ts 
mi  —  do  ziüid<ts  mi  —  do  bei&ts  mi  —  halts  es  mäul 
un  loosls  auf! 

Rainer  und  Zeisig  setzen  sidi  rechts  auf  die  Bank. 

Peterl 

madit  sidi  beim  Pult  gesdiäftig,  indem  er  das  Cnde  des  ludies,  welches 
am  Boden  liegt  glättet  und  die  ed<en  zurüdtsdilägf.  Dann  fahrt  er  unter 
iwunderlidien  Gesten  mit  den  Händen  übers  Pult,  uerbeugt  sidi  einigemal, 
kü^t  den  Dedtel  des  Budies,  hüllt  seine  redite  Hand  in  einen  Zip!  des  tudies 
und  sdilägt  damit  den  Deckel  auf,  fährt  wie.  geblendet  zurüdi,  bededtt  seine 
fingen,  dann  stredit  er  die  Hände  abwehrend  aus,  blidit  luie  uerklärt  in  die 
Höhe,  uerharrt  so  eine  IDeile,  dann  blättert  er  wieder,  stützt  den  Kopf  in 
die  Hände  und  starrt  ins  Buch,  nadi  einer  IDeile  wendet  er  sidi  um  uid 
zieht  rasch  den  Dorhang  zu. 
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Zeisig 

Des  IJDohrsogen  is  net  leicht. 

Rainer 

3o,  ujos  glaubst  denn!   löos  er  net  olles   tuin  mu^,  bis 

dafe  da  Geist  kimmt. 

Zeisig 
fl  Geist? 

Rainer 

Ho,  der  ehms  eingibt,  u)o  er  is. 

Zeisig 

IDer? 

Rainer 

rnei  Kigrigihohn. 

Zeisig 
flhan  —  un  meine  Hasenhäutl. 

Peterl 

(hinterm  üorliang  beginnt  mit  einem  unuerstandlichen  monotonen  Gemurmel, 
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in  vüelches  sich  das  Geräusch  des  raschen  Umblätterns  mischt.    Allmählich 
lüird  folgendes  uersiandlich:) 

Qod  erborm,  Qod  erborm,  i  orma  kronga  FTlon  —  flurza- 
ujies  —  des  is  giui^  —  kon  net  essa  —  net  trinka  — 
net  sdiloffa  —  Paragrum  —  rundumatum   —  Rainabauer 

—  Kigrigihohn  —  Diridus  —  lüeils  sein  mu^  —  glei  da 
ersdite  —    Diridus,   da  ersdite!   ölei    luern    mas   hörn! 

(murmeln,  Biaifern) 

Qod  erborm,  Qod  erborm  —  Flurzaiüies,  des  is  giui^  — 
beim  Rroma  —  Paragrum  —  rundumatum  —  im  Sdiupfen 

—  Diridus  —  iweils  sein  mu&  —  in  da  Kisten  mit  de 
Ringel  am  Ded<el  —  Diridus  -    is  er  drinn.    ferli  mit  m 

Crsditen!  (murmein) 

Rainer 
Hostn  uastonden? 

Zeisig 

IDonn  ma  redit  is,  bot  er  uun  ana  Risten  gredt.  Do  is  er 

drinn,  da  Diridus. 
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Rainer 
FTla  hom  do  ka  Kisten? 

Peterl 

(rei^t  den  üorhang  auf  und  schreit  heraus) 

Odisen  ubranonci! 

(rei^t  den  öorhang  wieder  zu) 

üurzaijüies  —  Diridus  —  (sehr  laut)  beim  Kroma!  —  Para- 
grum  —  Diridus  —  (sehr  laut)  im  Sdiupfen!    ferti  mit  m 

Crsditen ! 

Rainer 

Beim  Kroma  im  Sdiupfen? 

Zeisig 

Sogt  da  Diridus,  jo. 

Peterl 

(murmeln  und  Blattern) 

Diridus  —  da  Zweite !  (murmein)  3o  —  jo  —  ziua  Hasen- 

häutl  - 
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Zeisig 
(laut)   Drei! 

Peferl 

Halts  rnäul!  riurzaiuies  —  Paragrum  —  ziua  Hasenhäutl 

un  no  ans  san  drei !  —  Diridus,  im  Kella  beim  Qsdiiuandtna ! 

Qod  erborm,  ferti  mit  m  Zweiten ! 

Zeisig 
IDos  bot  er  gsogt? 

Rainer 
Im  Kella  beim  Osdiwandtna. 

Peterl 

(kommt  heruor) 

fluiueh,  auiueh,  des  ridit  mi  zgrund!  Zugegen  der  leidigen 
poor  Qraiza  —  lüo  sans  denn? 

Rainer 

(legt  die  monzen  auf  den  lisdi) 

Do  San  de  drei^g  Graiza. 
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■  ■■■■ ■■■■ 

Peterl 

■■■■■■■■■■■■■■■ 

j             6od 

erborm.   Sulltats 

Qod   donka,   da^   er 

enk  an 

mon            : 

lüie  n  Peterl  geben  hot.  IDo  is  da 

Ijöein? 

Zeisig 

Zersdit  schau  i 

in  Qsdiiüandtna  sein 

(Uöill  ab) 

Peterl 

Rella. 

Host  net  uoreh  idos  uum  Qrofen  gsogt  ? 

Zeisig 

:            3o, 

da  Knedit  hol  nia 

gsogt,  da&  di  da  Qrof  tiuln 

lossen             1 

ijüird,  weil 

etim  u)05  luegkema 

Peterl 

IDos  is  denn? 

Zeisig 

is. 

■■■■■■■■■■■ai 

Hot  er  net  gsogt 

.  es  kon  da  a  Qöld 

Peterl 

Sdion  redit. 

eintrüge 

n.                   i 
■■■■■■■■■■■■■■■■ 
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(Rainer  und  Zeisig  Ulille  ab.) 

PeJerl 

(eilt  zur  Iure  redits ) 

Hörst  IDei,  kimm  eini! 
Iflitfib 

(mit  einem  Korb) 

IDos  is  denn? 
Pelerl 

Gsdiwind,  Du  mugt  de  Uhr  do  uasted<a.  Da  Orot  idüII  mi 
ausfrogen. 

IDittJb 

IDer  hols  denn  gsogl? 

Peferl 

Da  Knedit  uum  Qsdilouö.  Da  Qrof  luird  mi  huln  lossen. 

Gib  mas  Kirdigongsgwond  augi.  Daiueil  i  auffigeh,  uasted<st 

es  beim  Qortentörl. 

lüittlb 
Hon  eh  an  IDeg  hin  —  mu^  zan  Burgamasta. 
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Peterl 

Ziuegen  u)os  denn? 

löittib 

j                (geht 

zum  Ofen 

,  nimmt  aus  der  Röhre  einen  Kudien  und  pad<tihn  in  den  Korb)                 ; 

i          ma 

müssen 

uns  u)ieda  bei   ehm   einstellen,   damit  er 
nix  naditragt. 

Peterl 
fladitragt?  IDos  kon  er  denn  —  ? 

LDitllb 

uns            : 

Host  schon  luieda  uagessa,  luos  er  gsogt  hol? 

Peterl 

Üba 

mei  IDohrsogen  ?  Des  luar  nur  so  gredt. 
Ijölttib 

:            freili  was 

denn!   Cs  kimmt  ehm  net  gonz  riditi  uur, 

des             j 

:            IDohrsogen 

—  im  Omt  drinn  hättens  a  sdion  dauon  ghört             i 

:            und 

■  ■■■■■■■■■■HB 

si  bei 

ehm  ongfrogt,  u)os  denn   dron  is  und  er 
ehna  Pesdieid  geben. 

sull              j 
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Peterl 

Des  is  nur  so  gredt. 

löitfib 

fTlanst  denn,  er  hätt  a  Rua  geben,  luonn  ma  uns  net  mit 

de  IDürsdit  bei  ehm  eingstellt  halten?    Und  heunt  bot  er 

iDieda   dauon  gredt.    Do  bring  i  ebm  holt  an  IDein,  a 

Häferl  Grammeln  und  n  Quglhupf. 

Peferl 
IDos,  Grammeln  a? 

LDitfib 
IDeii  er  de  gern  bot. 

Pelerl 

Ans  u)ar  gmui  —  den  Quglhupf  kinntast  — 

LDitfib 
riix  do  —  lüonns  auf  di  onkamet ! 

(Stellt  den  Korb  zum  Ofen  und  luirft  dabei  einen  Blidt  zum  fenster  hinaus) 

IDer  kimmt  denn  do? 
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Peferl 

(eilt  zum  fenster) 

Da   öaiuoita  un   da   Podhta  uom  Qsdilou&.   De  keman  mi 
huln.  Qsdiiüind,  gib  mas  Qiuond  au^i! 

(Petcrl  und  IDittib  links  ab) 
Deriualter  und  Päditer  treten  durdi  die  FTlitte  ein. 

üerijüalter 

Do  luarn  ma.  Daiueil  siedi  i  rieamd.  Cr  luird  net  daham  sein. 

Pächter 
IDar  ma  no  am  liabsten. 

üerijüalfer 

Braudist  ka  Ongst  zhoben. 

Pädiler 

IDonn  ers  oba  do  darrot  ? 

üeriDalter 
IDar  bös  —  war  bös!  —  Oba  i  glaubs  net. 

Pächter 

De    beut    sogen    oba,    da^    er    an   Geist   bot,  ders  ehm 

eingibt,  luos  Qstutilene  liegt. 
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üeriüalfer 

:            nau?  Sogt  ehm 

da  Geist  oba  a,  mers 

Qstuhlene  gstuhlen             ■ 

:            hot?  no  siegst 

es  !   Un  des  is  do  für 

uns  de  Hauptsodi.             : 

I             Denn  luonn  ers 

a  darroten  sullt,  (leise) 

u)o  de   dreihundat             ■ 

1             Quilden  san   — 

i  glaubs  oba  net  — 

so  erfohrt   da  Ölte             ■ 

;             no    ollaiueil    net 

,    lüias  do   hinkema 
Hauptsodi. 

Pächter 

san.   Un  des  is  de             ■ 

:             för  di,  jo!   Bei 

mia   is  oba   ondersdi.     Denn   u)onn   er             : 

i             darrot,    da&   da 

HoiDan   stott  in  da 

a 

Qsdilou^komma  am             | 

:             üeitel  sein  Boden  liegt,  so  u)a&  da  Ölte  sdion,  wem  zan             | 

Deitel  brodit  hot. 

üermaller 

■             riodi  m  HoiDan  frogt  er  net.  Cr  wüll 

nur  wissen,  wo  de             • 

dreihundat  Quilden  san.                                      : 

Pächter 

Pst! 

38 


IDittib 

(tritt  uon  links  ein) 

Oeriüalter 

flh,  do  is  jo  de  IDillib.  IDo  is  denn  da  Peterlbauer? 

Iflittib 

IjDorum?  IDos  is  denn? 

üeriDalter 

Da  Qsdilou&lierr  hält  ehm  ujos  zsogen. 

Iflittib 
Qnoden,  da  Herr  Qrof?  Is  gwiB  nix  guils? 

üeriualter 
IJDia  mas  nimmt.  Cr  sull  ehm  luohrsogen. 

Iflittib 
IJDos  is  denn  gsdiegn? 

(Geht  auf  den  Korb  zu) 

üeriualter 

Dreihundat  Quilden  san  ehm  iDegkema. 
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IDiltib 

(halt  inne,  überrasdit) 

IDos? 

Oeriüalter 

Drei  Hundata,  jo.    Cr  luirds  luiil   ualegt   hom   und  lua^ 

holt  net  u)o. 

IDiffib 

Dreihundat  —  Quilden? 

Pädiler 

üalegt  hot  ers,  so  luirds  sdio  sein. 

Oeriualter 

Cr  is  jo  do  sdio  an  olta  Fllon  und  u)a&  holt  nimma  redit, 

u)05  er  tuit.   Cs  is   ehm   des  sdio  öfta  passiert,   da^  er 

u)os  ualegt  hot. 

Pädifer 

f  reili  luul,  sdio  öfta.  Fleuli  ersdit,  seine  tlondsdiudi  —  uja^t. 

Oeriüalter 
nodienda  hot  ers  holt  lüieda  gfunden. 
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Pächter 

So  luirds  a  hiazt  luieda  sein. 

üeriDalfer 

IDeil  er  oba  ghört  hol,  da^  dei  FTlon  mohrsogen  kon,  so 

mödit  ern  holt  ausproiuiern.  Olsdern  sog  dem  Peterl,  da^ 

er  auffikema  sull  aufs  Gsdiloug. 

U}ittib 

3o  —   oba   —  mei  FTlon  —   do  rnui^  i  ersdit  ~  aufs 

Qsdilou^,  sogts  —  des  geht  net  —  des  kon  er  net  —  er 

is  jo  krong. 

Fädifer 

Krong  is  er?  löos  failt  ehm  denn? 

Iflitfib 

(macht    sidi    bei    der    Iure  links    gesdiaftig,    um    unauffällig    den    Riegel 
uorzusdiieben) 

n  FTlilzbrond  hot  er. 

ÜeriDalfer 

Den  milzbrond  ?  Ui  —  ui  —  ui  des  is  a  sdiiuare  Krongheit. 
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Pächter 
Flau,  i  mans  a!  De  rei^t  darn  stirksten  Odisen  zsamm. 

Deriwalfer 

Do  kon  ern  IDeg  aufs  Gsdilou^  net  modia. 

IDittib 

freili  net. 

Pädiler 

Des  u)ern  ma  unserm  Herrn  sogen.    So   u)os  kon  ma  net 

ualonga  uon  an  FTlon,  dem  [tlilzbrond  hot. 

Oerijüalter 

3o,  des  is  gor  a  sdiiuare  Krongheit !  Cr  luirds  a  net  long 

mehr  modia,  des  kon  i  enk  sdio  sogen. 

Päditer 

Do  der!  ans  net  aus  m  Bett,  uasteht  si.   Do  kon  er  freili 

net  kema.  Des  wern  ma  sdio  ausriditen. 

IDittib 

3o,  sogts  es  dem  Herrn  Qrofen,  da^  so  sdiledit  mit  ehm  steht. 
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üeriüalfer                                      : 

:            flh,  des  wird 

(im  Abgehen)                                                           Z 

er  sdio  einsegen,  daö  aner,  dem  milzbrond             j 
hot,  den  IDeg  net  modia  kon.                                 j 

(üerujalter  und  Pachter  ab)                                                   : 

IDillib                                           j 

;                (begleitet  sie  bis 

zur  Iure,  dann  geht  sie  zur  türe  links  und  sdiiebt  den                : 
Riegel  zurüdt)                                                           ■ 

Pelerl                                          : 

:            Zweien  luos 

(im  Sonntagskleid,  mit  Hut  uud  Stodt)                                         : 

host  denn  zuigspirrt?  Sans  mi  denn  net  huln             j 
kema?  l  suU  do  aufs  Gsdilou&.                               j 

IDittib                                         j 

Do,  oba  net  iiuegen  da  Uhr.                                  : 

Peterl                                         j 

net?  löos  denn?                                         : 

Iflittib                                              j 

Dreihundat  Quilden  fallen  ehm.                                 j 
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Pelerl 

Dreihundat  Quilden?  Flau,  u)o  sans  denn? 

IDittib 
IDos  u)aö  denn  i? 

Peterl 

3o,  host  dus  denn  net? 

IDiffib 
Bist  narrisdi  ?  IDia  kämet  denn  i  dazui  ? 

Pelerl 

30,  u)ia  sull  i  denn  nodia  iDohrsogen? 

Iflittib 
IDos  trogst  denn  mi! 

Pelerl 

Dreihundat  Quilden  —  Qod  erborm,  a  sdiöns  Qöld!    Do 

lieöat  si  lüos  au^ihaun  fürs  IDohrsogen!  —  Du  ujafet  nix 

—  gor  nix? 

LDillib 

na,  luonn  i  sdio  sog!   Dalegt  u)ird   ers  hom,  da  Dadedl. 
Cr  is  Jo  nimma  redit  beinond. 
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Peterl 

Dreihundat  Qullden !    Qod   erborm,    des   hätt   an    f  ufzga 

trogen,  an  blonken  fufzga!     -   Cs  is  an   Ölend   auf  da 

IDölt    - !  IDeiist  oba  a  so  dumm  bist  — 

IDittib 

Hiazt  grein  no,  jo  — 

Peterl 

Is  eppa  net  mohr?   lats  ma  eppa  net  an  fufzga  trogen? 

Hättst  di  net  sdio  längst  aufs  Qsdilouö  ualegen  kinna  ?    1 

orma,  kronga  ITlon,  mui^  mi  do  mit  de  Bettelleut  ogeben, 

Qod  erborm! 

IDittib 
LOos  greinst  denn  mit  mia? 

Peterl 

IDeilst  mi  um  mei  Qöld  bringst,  um  an  fufzga  -  um  an 
blonken  fufzga  host  mi  brodit!  Qod  erborm,  des  teire 
Qöld !  IDonn  i  denk,  u)ia  sdiwars  is,  eh  ma  si  a  Quilden- 
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zcdel  uadeant  un  do  stehts  IDei  un  lo&t  de  fufzga  —  de 

blonken  f ufzga  —  zan  f ensta  auöifliegen !  0  Qod,  o  Qod, 

0  Qod,  iDos  bin  i  do  für  a  orma  gsdilogna  Fllon! 

IDittib 

Hiazt  hörst  oba  auf,  sunst  luirds  ma  zdumm !   Ilet  gmui, 

daö  i  mi  für  di  plog  un  de  sdiiuarcre  Orbat  tui  — 

Pelerl 

für  mi  plogst  —  hi  hü  De  sdiiuarere  Orbat  tuist  —  hi 
hi !  —  Buglat  luern !  —  Buglat  wem !  —  fln  Kigrigihohn 
in  a  Kisten  spirrn  —  sdiiuare  Orbat  —  hi  hi !  — -  Hasen- 
häutl  ins  Kellalodi  sdimei&en  —  sdiiuare  Orbat  —  hi  hi ! 
Buglat  wem  —  buglat  wem! 

IDIflib 

flh  do  sdiau  her!  Un  dei  Orbat,  is  de  eppa  sdiwar?    De 

trifft  ans  ols  a  Sdilofata !  Des  Brumma  un  des  saudumme 

Qred,  riurzawies  —  Paragrum! 

Peterl 

So  proiuiers!    FTlodi  dus!  liJonns  nix   weita  is,  als  a 
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saudumms  Qred,  mü^ts  a  IDei  jo  bessa  treffa!  Proiuiers, 
modi  dus  un  pa^  auf,  ob  das  wer  glauben  u)ird!  Des 
sdiaut  si  nur  so  leidit  on,  oba  dazui  rnuig  ma  a  FTlon 
sein,  un  de  Leu!  müssen  a  üatraun  zu  an  hom,  da^  ma 
ehna  idos  uormodia  kon !  flufs  Oatraun  kimmts  on  un  des 
hon  i,  uastehst  un  net  du! 

löiflib 

IDonns  olsdann  nur  aufs  üatraun  ankimmt,  donn  braudist 
jo  mi  net  dazui,  donn  konnst  es  jo  allani  riditen. 

Peterl 

Kon  i  a! 

Zeisig 

(ruft  durchs  fenster) 

Da  Qsdilou&herr  kimmt ! 

Peferl 

IDo  —  ujos  sogst  —  da  Gsdilou^lierr  ?  Qod  erborm,  luos 

ijüull  er  denn? 

IjDiffib 

Seine  dreihundat  Quilden.  Ilo  olsdann,  do  host  esI^Hiazt 

sdiau,  luos  d  ausriditst  mit  m  üatraun! 
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Peterl 

Um  öodsiDülln,  idos  long  i  denn  on?  Der  kimmt  mi  aüs- 
frogen  un  i  u}a&  do  nix !  —  IDo  sans  denn  ?  IDer  hots  denn  ? 

IDittib 

Sogst  do,  dafe  aufs  öatraun  onkimmt! 

Peferl 

Du  iDirst  do  net  —  des  wor  do  nur  so  gredt !  —  Um 

Qodsu)ülln  IDei,  ualo^  mi  liiazt   net!  Des  bringt  mi  ins 

liodi!  —  God  erborm  —  sog  ma  do  um  Godsmülin,  ujo 

de  dreihundat  Guilden  san! 

IDittib 

Himmelkruzi  —  i  wafe  jo  selba  net !  üalegt,  sogen  d  beut. 

Peterl 

3o,  mos  U)ö11  er  denn  nodia   uo  mir?  U}ia  sull  i  denn 

wissen  —  God  erborm,  u)os  tui  i  denn  do  ?  —  So  red  do, 

IDei  —  um  Godswölln,  i  kon  ehm  do  nix  sogen  —  ujos 

sull  i  denn  tuin? 
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IJDiffib 

All,  er  luird  jo  net  ~  i  hon  ehm  jo  sogen  Jossen  —  mei 

See),  do  |s  er! 

Der  Graf 

(in  mittleren  Jahren,  jedodi  uerlebt,  tritt  durch  die  mitte  ein,  nadi  ihm  Zeisig) 

bumpen  sans!   Da  Is  er  ja,   der  Peterl!   Hab  Ja  gu)u§t, 
dafe  er  lebt.  IDixen  luerd  is  lassen,  luixen! 

(zu  Peterl,  der  sidi  drDAen  u)ill) 

nix  da  —  dableiben! 
Peferl 

(kriediend) 

Qnoden,  Herr  Qrof,  de  Chr  — 

Graf 

Sollst  mir  lualirsagen.  Dreihundert  Gulden  san  mir  gstohlen 
u)orn  —  ujos  sind,  ujers  hat,  sollst  wahrsagen! 

Peferl 

Qnoden,  da  Herr  — 
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Graf 

I  laö  meine  üeut  herkommen,  alle  zsamm.  Sollst  mir  lüahr- 

sagen,  lucrs  hat,  jetzt  glei.  liöennst  es  aufeerbringst,  sollst 

an  fufzger  haben. 

IDittib 

Qnoden,  Herr  Qrof  derfens  net  übelnehma,  oba  mei   Fllon 

—  es  is  holt  a  sdiiDare  Sodi,   des   IDohrsogen,  un  es 

nimmtn  a  jedsmol  so  her  —  er  is  krong. 

Peterl 

öod  erborm  —   God  erborm  —  Qnoden,   Herr  Qrof  ua- 

longen  mehr,  ols  i  kon.  1  bin  a  orma  kronga  FTIon,  kon 

net  essa  —  net  trinka  —  net  sdiloffa  — 

Graf 
IDa  —  lua  —  ujas  sagt  er? 

Zeisig 
DaB  er  krong  is.  Cr  kon  net  essa,  net  trinka,  net  sdiloffa. 

Graf 

üerlang  i  ja  net!  IDahrsagen  soll  er! 
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Peferl 

Qod  erborm,  es  rieht  mi  zgrund.   I   bin  a  kronga  FTlon, 

den  da  Herrgod   im   Zürn   mitn  ITlilzbrond   gsdioffa  liot. 

IDonn  er  mi  pod<t,  iüa&  i  nix  —  kon  i  nix  —  bin  i  nix 

—  hon  i  nix! 

Graf 
loa  —  u)a  ~  luas  sagt  er? 

IDJttib 

Cr  kon  net  ujohrsogen,  weil  ern  niilzbrond  hot. 

Graf 

Seht  midi  nix  an.    Cr  mu^  mir  wahrsagen,  luos  Qeld  is; 

luegen  dem  bin  i  herkommen. 

Peterl 

I  bin  a  orma  kronga  FTlon  — 

Graf 

triffst   es,    so  kommts  mir  net  drauf  an,   sollst  sedizg 

Gulden  haben,  aber  au^erbringen  mu^ts! 
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«■•■aaäatSBasi 

Peterl 

«■••■•••■■••■«• 

j             Qod 

erborm,  des  is  mei  lod  —  mei  ölendiga 

lod 

—  >           : 

j             bin 

a  orma  gsdilogna  FTlon,  dem  FTlilzbrond  hot  — 

Hiazt             i 

:            hot 

er  mi  pockt  —  do  stidils  mi  —  do  bei^ts 

mi 

-  do             i 

\            zu)id(t5  mi  —  do  rei^ts  mi  —  des  holt  i  net 

aus  - 

-des            i 

1             is  mei   Cnd !  OiDeh,   oiueh  —  omeh,   des  is 

mei 

end!            i 

(lauft  herum) 

Graf 

IDos  rennt  er  denn  umi? 

IJDiftib 

Hiazt  hotn  da  Brond. 

Zeisig 

:             Des 

geht  uurbei.  [Tlia  hot  ers  a  aso  gmodit. 

nodia  hot            : 

■ 

•             ers 

do  giDi^t,  u)o  meine  Hasenhäutl  iDorn.  —  Hörst  Peterl,             : 

do  hon  i  dan  IDein  brodit. 

(Cr  stellt  einen  Krug  auf  den  lisdi) 

Graf 

:             flls 

■■■■•■■■■•■■■ 

dem  lüirds  amal  ?  meine  beut  luem  glei  da 

sein. 

1  luill,            ! 
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da^d  mir  den  Diebisdien  au^erfindst!  I  habs  sdion  gsagt, 

es   kommt  mir  net  drauf  an   —  metntiuegen    sollst  an 

Hunderter  haben. 

Peterl 

(lauft  herum)  Qod  erborm  —  an  Hunderter!  —  (für  sich)  un 

i  ujag  nix!  —  (zur  u)mib,  leise)  na,  sull  ma  di  net  dasdilogen! 

(laut)  Qod  erborm,  luonn  i  kunnt  ~  lüonn   mi  da   milz- 

brond  net  hätt! 

IDittib 

Ijeidit   tats   Qnoden,   da    Herr   Qrof   aufsdiieben    auf   a 

ondasmol. 

Graf 

Dazu  hab  i  ka  Zeit!  Jetzt  mu&  sein? 

Peterl 

0  Qod,  0  Qod,  0  Qod,  u)os  fong  i  denn  on  in  mein  Ölend ! 
(leise  zur  tDittib)  iDos  sull  i  denn  tuin,  so  red  do  ? 

Iflitlib 
(leise)  IDos  u)a&  denn  i? 
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Zeisig 

(indessen  zum  Grafen) 

Des  ghört  dazui  zan  IDohrsogen.  Cr  hot  a  so  a  uarruckts 

tuin.  —   Crsdit  rennt  er  lüia  närrisch  umi,  donn  kimmt 

da  Geist  auf  ehm. 

Das  Gesinde 

des  Grafen  ersdielnt,  die  UJirtsdiafterin,  der  Knedit,  die  magd,  der   Pflditer 
und  üeru}alter  durdi  die  mitte. 

Graf 

flha,  da  sans  sdion.   Flur  eini  —  nur  eini,  damit  er  den 
riditigen  augerfinden  kann. 

üerijüalfer 

(leise  zum  Paditer)  IDoS  SOgt  er? 

Pädifer 
(leise)  ijDos  i  befürdit  hon,  dafe  ern  ausfindi  modit. 

OeriDalter 
(leise)  Glaub  i  net  — 
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Päditer 

(leise)  lieidit  kinnan  ma  uns  uaziegen. 

OeriDalter 

(laut)   man!  da  Herr  Qrof  net  a,   da&  wer   aufs  Qsdilou& 

auffisdiaut  —   de  Zimmerleut   oben    san    ohne    flufsidit. 

Graf 

nix  —  alle  bleiben  da !  Der  mu&  au^ergfunden  werden, 

denn  aner  uon  enk  mu&  sein.   IDeil  i  aber  kein  a  Unredit 

antun  u)ill,  hab  i  enk  herkommen  lassen,  damit  i  da  durdi 

den  seine  IDahrsagerei  erfahr,  der  ujeldie  es  is. 

Peterl 

Qod  erborm,  Qnoden,  Herr  Qrof  i  kon  net  — 

Graf 

IDas  sagt  er?  Cr  kann  net?  3etzt  hab  is  satt.  Holts  mir 

n  Bürgermeister! 

(Knedit  mitte  ab) 

Peterl 

Um  Qodsujulln,  ujos  u)öll  er  denn  ?  I  orma  gsdilogna  Hlon 
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—  u)ia  sull  i  denn  lüohrsogen,  lüonn  i  nix  —  U)onn  mi 
da  niilzbrond  hol! 

Graf 

Dafür  bist  der  IDahrsager !  Kannst  es  net,  dann  hättst  didi 
net  ausgeben  sollen  ffir  ein  Wahrsager  —  la^  i  didi  einsperren! 

Peterl 

Cinspirm  —  3essas,  des  a  no  — 

U)itlib 

IDohrsogcn  kon  er  sdio,  des  wissen  de  heut.   Do  is  glei 

a  Zeugen,  ders  beweisen  kon. 

Zeisig 

3o,  jo  lüohrsogen  kon  er.  Cr  hot  mas  au^iglesen  aus  sein 
Büdiel,  u)o  meine  Hasenhäutl  luorn  — -  hots  a  troff a. 

IDittib 

3o,  oba  nur  Sodien,  de  den  beuten  luegkema  san.  IDonn 

aner  oba  selba   wos  ualegt  hot,  u)ia  Gnoden,  da  Herr 

Qrof  s  Qöld  — 
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Graf 

:            IDas  sagts 

?  Oerlegt  ?  üix,  nix,  nix  uerlegt  —  iDegkommen,             j 

gstohlen  is  mir  worn! 

Bürgermeister 

(und  Knedit  treten  ein) 

Qnoden,  Herr  Qrof  hom  befohln? 

Qraf 

i             Quit  is  — 

da  is  er  sdion.  Dreihundert  Qulden 

san  mir             : 

j             gstohlen  u)orn.  Cr  luill  mir  net  luahrsagen,  u)o  s 

san, log            : 

1                       i  n 

einsperren  —  eingsperrt  mug  er  luern 
Peterl 

!                   i 

:             Ziüegen  luos  sull  i  denn  eingspirrt  luern,  luonn   i 

n  milz-             j 

:             brond  hon 

un  net  kon   —  net  iDohrsogen   kon, 
mi  pad<t  hot. 

Graf 

lueil   er             j 

:             Cr  gibt  sidi  bei  die  Iseut  für  an  IDalirsager  aus  i 

und  kann             j 

:             net  wahrsagen,  wenn  mans  braudit.  Cntiueder  er 

beweist,             j 

1             dag  er  ein 

LDahrsager  is,  oder  er  luird  ins  Isodi 

gstedtt !             : 
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Bürgermeister 

Do  hot  da  Herr  örof  nel  Unredit.   öom   Omt   fion  i  a  n 

fluftrog  kriegt,  i  sull  ehna  periditen,  iDias  do  zuigeht.  Se 

ujölln  —-  sdieint  ma  —  a  so  idos,  luia  n  Peiueis,  ob  ers 

Redit  hot,  si  für  an  IDohrsoger  auszgeben. 

Graf 

Fla  alsdern,  da  haminers!   Beiueisen   —   beweisen,  oder 

ins  Isodi! 

Peterl 

Qod  erborm  —  beiueisen !  San  gmui  beut  im  Ort,  de  mas 
bezeugen  kinna,  da&  i  ehna  riditi  giuohrsogt  hon. 

IDittib 

(energisch) 

Quit  is  —  guit   is!    IDonns    drauf    onkimmt,    da^    dus 
beweisen  sullst,  so  tuis  —  so  tuis  —  so  konnst  es  tuin! 

Peterl 

(blickt  sie  erschreckt  an) 
IDo  —  u)0  —  u)os  sull  i? 
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Ifliftib 

Dem  Omt  kimmts  nur  auf  an  Peweis  on  —  den  sulls 
Omt  hom! 

Graf 
ria  alsdern! 

IDiffib 
fln  Peweis  übahaupt,  mants  Omt  —  guit  is!  Da  Post- 
masirin is  a  guldne  Uhr  ujegkema!   Do  konnst  beweisen, 
übst  wohrsogen  konnst  oda  net. 

Graf 
IDas  sagts? 

Peterl 

Qod  erborm  ~  des  is  an  Cinfoll!   I  bin  a  orma  kronga 
mon,  oba  luolirsogen  kon  i !  löo  de  Uhr  is,  u)ir  i  luohrsogen  ! 

Graf 

Da  —  da   -  da  is  ka  Red  uon  aner  Ulir!   Dreihundert 
Gulden  — 
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Iflfffib 

DamitsOmt  an  Peiüeis  hot  —  a  guldne  Uhr  mit  an  Sdiiueindl. 

Graf 

Das  geht  midi  nix  an.  Das  is  überhaupt  a  Sadi,  die  net 

herghört ! 

Peterl 

Do  kimmts  hiazt  nur  drauf  on,  luos  ömt  hom  iröll !  I  mia 

nodisogen  lossen,  da^  i  net  luohrsogen  kon  ?  ~  Hults  de 

Postmastrin!   I   luüll  ihr  ujohrsogen,  wo  de  guldne  Uhr 

hinkema  is  —  hults  de  Postmastrin,  sog  i! 

Zeisig 

(iDill  abgehen) 

Graf 
IDirst  net!  —  Dableiben!  —  Da^  sidi  keiner  untersteht! 

Peferl 

God  erborm,  ujohrsogen  luöll  i  un  er  lo&t  mi  net!  — 

ös  hobts  ghört,  da&  i  luohrsogen  luöll,  wo  d  Uhr  is  — 

hults  de  Postmastrin! 
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Graf 

Die  hat  do  nix  z  tun!  —  Das  erlaub  i  net  — 

Peferl 

IDonn  oba  de  Postmastrin  luissen  luüll  — 

Graf 

( zornig ) 

Die  braudit  nix  z  iDissen ! 

IjDillib 
3o,  oba  a  Uhr,  de  bei  ihr  luegkema  is  — 

Graf 

(lüDtend) 

Geht  sie  nix  an! 
Bürgermeister 

(uermittelnd) 

Do,  man  i,  is  da  Herr  Qrof  net  gonz  im  Redit.  liöonn  de 
Postmastrin  ehm  gsdioif  t  hot,  ihr  luohrzsogen,  iwo  de  Uhr  is  — 

Graf 

(schreit  ihn  luöfend  an) 

Zum  Deixel  mit  dera  Uhr!   Die  Postmeistrin  is  a  dumme 
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Urschel!  Die  hat  nix  zsdiaffen!  Da  hat  Oberhaupt  niemand 
luas  zsdiaffen,  als  i !  Und  I  luill  wissen,  lüo  mein  Geld  is. 
Dreihundert  Qulden  san  dodi  melir,  als  so  a  dalkete  Uhr 
—  als  so  a  miserable  —  so  a  hundsmiserable  dalkete 
Deixelsuhr ! 

Bürgermeisler 

(ZD  Peterl) 

Flo  jo,  lüonn  da  Herr  Grof  sdio  selba  kema  is,  mui&t  ehm 
ujohrsogen,  uasteht  si. 

Peterl 

Kon  i  net,  lueils  a  ualegte  Sodi  is  —  God  erborm  —  do 
gspür  i  nix  —  bei  ana  ualegten  Sodi  gspür  i  nix! 

Graf 

Qstohlen  is  —  aus  der  lisdilad  iDeggstohlen !   Habs  Geld 

gestern  auf  d  Hadit  einiglegt  und  heut  früh,  wie  i  nadi- 

sdiau,  is  weg  ~  weg! 

Bürgermeister 

Do,  wonns  a  so  is,  freili  donn  mu^t  wohrsogen. 
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IjDittib 

(holt  den  Korb  uom  Ofen,  leise  zum  Bürgermeister) 

Do  im  Kurb  hon  i  da  lüos  zsainmöstellt.  liJonns  IDei  krong 
is,  kimmt  nix   rechts  uum   Herd.   !  sdiid<  das  donn  umi. 

Pelerl 
Oft  glaubt  ma,  es  is  wos  gstuhlen,  daweil  liegts  luo  uastedtt. 

Graf 

I  hab  alles  abgsudiJ.  Cs  is  kein  IDinkel  im  Zimmer,  u)0  i 
net  nadigsdiaut  hält  —  lueg  is  —  gstohlen  is! 

Peterl 

Qod  erborm,  lüia  kon  denn   des  sein  —  i  gspür  nix  — 

Graf 

Du  hast  zu  beweisen,  da^  d  wahrsagen  kannst.    Da  steht 
der  Bürgermeister,  der  uom  Amt  den  Auftrag  hat. 

U)ittib 

(leise  zum  Bürgermeister) 

fl  IJDein  un  a  Guglhupf. 
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Bürgermeister 

Des  is  sdio  riditi,  er  mui^  beiueisen.   löonn  er  obn  sogt, 
dfl^  er  da  Postmastrin  — 

Graf 

(neruös) 

IDenn  einer  ein  IDahrsager  is,  so  mu^  ers  können,  bei  mir 
grad  a  so,  u)ie  bei  ein  andern. 

Bürgermeister 

freili  mul. 

flraf 

Das  is  grad  a  so,  luia  luenn  einer  sagt,  er  is  ein  Reiter, 

aber  nur  auf  sein  Ro^ !  Is  das  ein  Reiter  ?  —  IIa !  —  Is 

das  ein  IDalirsager  ?  —  Fla !   flisdern  ins  liodi  mit  ihm ! 

Bürgermeister 

Do  bot  da  Herr  Qrof  eigentli  Redit  — 

LDittib 

(raunt  ihm  zu) 

Grammeln  san  a  dabei ! 
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Bürgermeister 

öba   5   Omt  luüll   nur  de  Qrammeln  —  all  den  Pesdieid 

—  den  Pesdieid  hon  i  sogn  luölln,  da^  er  iDohrsogen  kon, 

obs  hiazt  ffirn  Herrn  Qrofen  oda  de  Postmastrin  is. 

Qraf 

Kreuzdiuidomini,  hiazt  hab  is  satt!  IDillst  mir  wahrsagen 
oda  net  ?  —  Die  finzeig  madi  i  —  mein  See),  i  selber 
fahr  eini  und   zeigs  an  —  er  mu&   eingsperrt  werden! 

IDittib 

{leise  zu  Peterl)    Sog  JO  ! 

Peferl 

(leise)    Oba  — 

IDiltib 

(leise)   Zlags  umi  —  I  uasled^s  daiüell. 

Peferl 

(leise)   Oba  er  luüll  do  wissen  — 
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IDittib 

(leise)  Red  SO  umi  —   d  Hauptsodi  is  da  Burgamasta  un 
mit  dem  luern  ma  sdio  firti. 

Peterl 

(leise)    Qm't  is !   —   Hinterm   Qortenturl.   —  lummel  di! 
(lauf)  Qod  erborm,  lueils  denn  net  ondersdi  is  —  s  geht  on! 

IDittib 

(unbemerkt  mitte  ab) 

Graf 

ria  alsdem !  Sollst  ein  Hunderter  haben,  luennst  es  errätst 

aber  ausfindig  mu^t  n  madien  —  s  Qeld  allein  tuts  net 

—  den,  ders  hat  mu^t  ausfindig  madien! 

(zum  Gesinde) 

Stellts  enk  auf! 

(Cr  ordnet  seine  Iseute,  der  üerujalter  und  der  Paditer  stehen  im  Hinter- 
grunde. Der  Graf  stellt  sie  an  den  linken  flDgel  zur  nisdie  zu,  so  da^  der 
üermalter  als  erster,  der  Paditer  neben  ihm  als  ziueifer,  der  Knedit  als 
dritter,  dann  magd  und  IDirtsdiafterin  in  der  Reihe  uon  links  nadi  redits  stehen. 
Dann  begibt  sidi  der  Graf  in  die  mitte,  wo  ihm  Zeisig  einen  Stuhl  zuredit- 
stellt,  auf  dem  er  Platz  nimmt. 


66 


Der  Börgermeistcr  setzt  sich  auf  die  Bank,  luobei  er  den  Korb  neben  sidi  stellt. 

Zeisig  setzt  sidi  zu  ihm. 
Indessen  führt  Peterl  den  gleidien  üorgang  aus,  u)ie  früher,  nur  mit  größerer 
IDiditigkeit  und  feierlidikeif.  IDahrend  desselben  sdilcidit  sidi  der  üermalter 
nadi  redits  und  stellt  sidi  zujisdien  fTlagd  und  IDirtsdiafterin.  -  Des  Gesindes 
bemaditigt  sidi  eine  augenscheinliche  Aufregung,  besonders  u)ie  Peterl  die 
nische  rasch  ueria^t,  die  Reihe  zahlend  abschreitet  und  ordnet,  indem  er 
einzelne  etujas  uor  oder  zurüd<stellt.  Dann  eilt  er  in  die  Hische  und  schiebt 
den  üorhang  zu.) 

Peterl 

(hinterm  Dorhang)  Qod  erborm  —  God  erborm  —  Hurzaiuies 

—  des  is  gu)i^  —  (murmein)  —  Paragrum  —  rundumatum 

—  Diridus  —  u)2ils  sm  mu^   —  So  ?  —  3o  !  -—  Qlei 

ujern  ma  n  hom  l  (murmeln) 

Graf 

IDas  sagt  er?  Qlei  iwird  ern  haben? 

Peferl 

(hinterm  Dorhang)  Da  Qsdilou^lierr,  \o  —  m  selbiga  Person, 
jo  —  (murmeln)  da  Herr  Qrof  —  Hurzaiuies  —  des  is 
gu)i&  —  dreihundat  Quilden  —  Paragrum  —  rundumatum 
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—  glei  da  ersdite  —  Diridus,  da  ersdite  —  IDos  is?  — 
riet  In  Urdnung?  —  liDern  ma  glei  hom! 

(Cr  rei^t  den  üorhang  zurück  und  stürzt  heruor.  Das  Qesinde  fahrt  erschred<t 
durcheinander) 

Bagasdi  ubranond  I  Kinnts  net  in  Urdnung  bleiben  ?   IDcr 
lüar  da  ersdite? 

(er  fa&t  den  Knecht  an) 

Knecht 
I  net  —  do  da  Podita! 

Peterl 

ffa^t  den  Pachter) 

Du  ujorst  da  ersdite? 
Pädiler 

(erschrodten) 

liöos  —  i  —  da  ersdite?  —   na  —  der  uur  meina   hot 
a  sdio  n  Hou)a  luegatrogn! 

Graf 
IDas  sagt  er?  n  Hafer  wegtragen? 
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Pächter 

mit  m  Qöld  oba  hon  i 

nix  z  tuin ! 

Pelerl 

i             IDer  da  ersdite  u)or,  wDIl  i  wissen 

!   Diridus,  da  ersdite!             • 

Knecht 

Da  Podita ! 

ITIagd 

Da  Daujolta! 

üeru)alter 

:            IDer 

—  i  ?  De  Saudirn  dasdilog  i ! 

Des  sogts,  weil  is 

da-            : 

1             luisdit  hon,  wias  de  Oar  aus  da  Komma  wegatrogn 

hot.             i 

Qraf 

IDas  sagt  er?  Die  Cier  hats  wegtragen? 

magcJ 

:             flh, 

do   sdiauts  her!   Da  sdiledite 

Kerl !   So  long  i 

n  in            : 

1            mei 

Komma  hon  einilossen,  hon  i 

wegatrogn  kinna, 

wos            : 

:             i  hon  luölln.  Hiazt,  seit  er  de  IDettl  hol,  stedtt  er  der  ollas 

zui!            i 

■■«■■■■■■■■■■• 

G9 


IDirtsdiafterin 

ö  du  godualogne  Person  du !   löos  liot  er  mia  denn  sdio 

zuigsted(t  ? 

magd 

maust,  i  u)a&  net  ?  Hon  i  dos  selba  gsegn,  ujiast  für  dein 
öodan  de  Hosen  uom  Herrn  örofen  hamtrogn  host! 

Graf 
IDas  sagts  1  meine  Hosen  hats  wegtragen  ? 

Peterl 

Qod  erborm,  Diridus,  da  ersdite! 

üDirtschafterin 

So  a  Isug!  Cifern  tuits  —  eifern,  lüeiis  wa^,   da^  er  mi 

heiroten  wird.  Des  wird  er  a  un  damitst  es  glaubst  — 

do  sdiau  her  —  da&  di  da  Heid  zafri&t  —  den  Ring  hot 

er  ma  gebn ! 

(Zieh!  einen  Ring  aus  der  lasche  und  halt  ihn  der  Ulagd  uor  die  flugen) 

magd 

Do  host !  (schlagt  ihr  den  Ring  aus  der  Hand) 
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Zeisig 

(hebt  den  Ring  auf) 

fl  guldnas  Ringel ! 
Graf 

(nimmt  ihn) 

3a  das  —  das  is  ja  der  üerlobungsring  meiner  Seligen! 

Pelerl 

Qod  erborm  —  hiazt  gehts    -   ma  braudit  nur  onzklopfa 

—  Diridus,  da  ersdite! 

magd 

Ziuegen  an  Ring  heiroten,  ha  —  ha! 

IDirlsdiaflerin 

Und  a  neidis  Riad  hol  er  mia   uasprodia   un  a  Qöld  — 

üeriDalter 

(rei^t  sie  zurück) 

IDirst  es  mäul  holten! 

Peferl 

fl  Qöld  —  Qod  erborm  —  uum   Qöld  hots  grcdt  —  do 
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:            1*5  sdio 

—  riurzaiüies  —  des  is  giui^  —  drelhundat  Quilden             : 

—  do  Sans  sdio  —  Diridus,  da  ersdite!                         ; 

flraf                                           j 

IDo  Sans?  liDer  hats?                                        i 

Pelerl                                          j 

(zeigt  ujiHkürlich  herum)                                                      ; 

;             De  do 

—  der  do  -    der  do  —  de  do  —  FlurzaiDies  —             ■ 

Paragrum  —  Diridus!                                       ■ 

(Sich  getroffen  fühlend,  schreien  die  fünf  durcheinander)                              ■ 

Knedit                                          i 

•             1  hons  net !  für  jeden  Sod<  Houjgn,  den  i  zan  öeitel  trogn             [ 

hon,  liot  ma  da  Podita  an  ZiDsnzga  gebn.                        \ 

Pächter                                         : 

j             s  Qöld  hon  i  net.  üar  meina  is  da  üaujolta  dogstonden.             : 

Der  lüor  da  ersdite !                                         j 

magd                                          j 

i             Do  - 

er  is  —  da  sdiledite  Kerl !  Unterm  Bett  —  in  a             i 

■■■■■aBBBBaaaBBBi 

trudien  hot  ers.                                          : 
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Pcferl 

■«•«■■■■■■■••■ 

(kreischt,  alle  übertönend) 

In  da  ürudien ! 

Iflirfsdiafferin 

:             Da  ncid  —  da  Ileid,  lucil  ers  nimma 

mog  —  lueil 

ers            1 

:                     sitzen  hot  lassen,  de  Person!  — 

De  Person! 

üeriwalter 

:            lio^ts  mi  zuiui 

!  lio&ts  mi  zuiui!  —  Dasdilogn  tui  s, 

de            : 

ualogne  Dirn  de! 

(Handgemenge) 

IDittib 

1                              (tritt  durch  die  mitte  ein  und  bleibt  bcobactitend  stelin) 

Peterl 

:            Moltsn  zrud<  - 

-  God  erborm  ■—  holtsn  zrud<!  —  Diridus            : 

■ 

:            —  da  ersditc! 

—  löohrsogen  luöll  i! 

—  Qnodcn,   i 

dem            : 

j            Herrn  Qrofen 

11)011  i  wohrsogen,    wo 

seine   dreihundat             : 

• 

Guilden  san! 
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Graf 

•  ■■■■saavBiavilsaiia 

(angstlich) 

:            Um  QottsiDillen, 

sdiaffts  es  au&i,  sie  luern  rabiat 
meister,  madi  a  Ordnung! 
Bürgermeister 

(uortretend) 

!  Bürger-             : 

:             IDerds  an  f ried  geben !  flusanonda  do,  oda  i  ruf  n 

IJDodita !             l 

:            LDi^ts  denn  net 

da^  Raffa  uabotn   is?    Des   is 
Urdnung,   des  leid  i  net! 

(es  tritt  Stille  ein) 

gegen  d             : 

1             Da  Herr  Qrof  mödit  wissen,  wer  uun  enk  do  a 

Diab  is?             j 

Peterl 

;             IDohrsogen  ujüll   i,  u)o  de  dreihundat  Quilden 

san !   fln             ] 

\             Hundata  hot  er 

ma  uasprodien !  Ös  hobts  es  ghört  —  du             ■ 

un  du  un  du! 

Iflittib 

\                        (uerfolgt  die  \ 

Vorgänge  mit  dem  flusdrudt  großer  Überrasdiuug )                         ; 

6raf 

:                        IDo  is 

Geld  ?  In  a  trudien  unterm  Bett ! 

}                         ■ 

i M 
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Peferl 
IDir  i  luohrsogen   —  wir  i  ujohrsogen!   —  Ollas  wir  i 
ujohrsogen   —   Diridus  —   Qod  erborm  —  an  Hundata! 

üerijüalfer 

(sdileidit  mitte  ab) 

Zeisig 

Da  üaiuolta  rennt  lueg ! 

Peferl 

Halts  n  auf!  Halts  n  auf,  er  sdiaffts  Qöld  weg! 

Pächter 

Halts  n  auf !  Halts  n  auf ! 

(lauft  ab) 

Iflirfsdiafferin 
Het,  lo&  n !  —  IsoB  n ! 

(ab) 

magd 

Halts  es  auf!  Se  hülft  ehm  s  Gold  uasted<a! 

(ab) 
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•  ••••■■«■«•.»■■■««»■•«•■••■'■•■•«■■•••«■tBcvscaaaBa 

■ 
■ 
■ 

■ 

Graf                                           : 

■                          5  Geld  uersted<eTi?  3a,  wer  hats  denn?                         ; 

Peterl                                          j 

1             Da  Dau)olta   —  in 

da  trudien  unterm  Bett  —  hon  i  do             ■ 

gu)ohrsogt !                                               • 

Graf                                           j 

':             Der  Dertüalter?    3a, 

wie  is  denn  das  möglidi?    Dem  liab             | 

i  ]a  traut !                                                ; 

Peterl                                          j 

:                                           (sdireit) 

Aufhalten!  Aufhalten!                                 j 

Knedil                                           j 

j                                1  hüls 

—  (schreit)  Halts  s  auf!                                 • 

(lauft  ab)                                                                : 

Peterl                                          j 

:            (am  fensicr)  Do  rennans  hin  —   Qod  erborm  —  ans  nodi            : 

:            m  ondern,  da^  staubt!   Da  Podita  uuran  —  nur  zui!  —            : 

:             nur  lui !  61ei  wird 

em  hom  —  Qod  erborm,  hiazt  fliegt             : 

:             da  üaujolta  hin!  (freudig)  Da  Podita  hotn  sdio   —  hotn             : 

-     ?ö       — 


sdio!  —  ( gespannt)  Qod  erboriTi,  u)os  ?  (zweifelnd)  Erbringt 
n  net  zruck?  —  Cr  --  er  geht  mit  ehm  lueita?  (jammernd) 
5e  gengan  zsamm  —  se  gengan  zsamm  lueita !  Qod  erborm, 
60  —  (iDiedcr  uoii  Hoffnung)  flh,  de  Dim  —  de  Dim  hots 
einghult!  (enttausdit)  UDos,  de  geht  a  mit?  —  Und  da  Knedit 

a?  (jammernd)   rfla  bringt  man    net  Zrud<!     (uom  ?enster  iDeg) 

So  hOlfts  ma  do !  Flla  bringt  man  net  zrud<  -  er  sdiallts 
Qöld  iDeg! 

Bürgermeister 

Des  geht  uns  nix  lueita  on.   Du  host  es  aufeibrodit,  ujers 

Gold  gstuhlen  hot  und  ujos  is.    Hiazt  u)a&  da  Herr  Qrof, 

u)er  da  Diab  is  un  dorum  u)ors  ehm  z  tuin. 

öraf 

Der   üeriualter  sagst?    3a  —  aber  —   das  U)ar   ja  der 

einzige,  dem  i  traut  hab! 

(wendet  sidi  zum  Bürgermeister) 

Iflitfib 

(zu  Petcrl,  fialblaut) 

3o  is  denn  riditi  u)ohr  ?  Du  host  es  auBibrodit  ? 


—    V? 


Bk«caa>aBceftsttai'aB*a8iii>ace>ia«a»äft>>>9iiitaaaiiK«B'iiäkii<>iifaaiiHaaBBsaeiiEBB«aBaG 

Pelerl 

(stolz)  1  —  i  —  gonz  allani  —  ohne  deina ! 

löiffib 

IDia  is  denn  des  mögli? 

Peterl 

IDeil  du  ma  net  ghulfen  host,  manst?  I  braudi  lueita  dei 
Hülf!  —  01s  ob  i  übanaupt  amol  drauf  ongstonden  ujar! 

IjDittib 

3o  —  oba  -  du  host  do  nix  giui&t.  üDia  host  es  denn  gmodit  ? 

Peterl 

Des  is  gonz  allani  mei  Sodi  —  uastehst!    Übahaupt  — 
zwisdien  uns  is  aus! 

(luendet  sich  ab) 

IDittib 

Oba  FTlon  —  Peterl  — ! 

Peterl 
Aus  is!  ~  I  hon  gredt! 
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flraf 

Was  tu  i  denn  jelzl?   I  mu§  n  dod,  u,egjagen  oder   gor 

einsperrn?  -   3o     jo     einsperrn.     Wös     meinst    denn 

Bflrgermeisler  ? 

Peferl 

Des  kon  da  Herr  Grof  modia,  u)ia  er  luöll.  Do  is  nur  die 

Red  hiazf,  ob  is  auöibrodif  hon  -  ob  is  bemiesen  hon. 

daB  i  luohrsogen  kon  oda  net. 

BürgermeisJer 

(den  Korb  am  flrm) 
So  is!  Zugegen  dem  bin  i  do.  I  hon  dem  Omt  den  Peridit 
zgeben,  luias  do  zuigeht  mit  m  Pelerl  seiner  IDohrsogerei 
und  i  kon  sogen:  Olias  in  da  sdiönslen  Urdnung!    I  kon 
do  a  den  Herrn  Qrofen  ols  Zeugen  ongeben  ? 
Graf 
Das  kannst.   3a.   Der  Peter!  hats  au^ibradit,   er  soll  sein 
Hunderter  haben.  -  Da&  aber  der  Deriüalter  - 

(fm  Begriffe,  mit  dem  Bürgermeister  al)2ugehen) 
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Peterl 

(jubelnd)    fln  Hundata !    (zur  iritMb  hochmütig»   fln  Hundcita  — 

das  uadean  i,  wom  i  allani  orbat!    flo,  luer  hol  denn 

hiazt  de  sdiiuarere  Orbat  gmodit,  hm? 

IDitfib 

3o  —  Jo  —  i  hon  do  net  giui^t,  da^  du  luohrsogen  konnst! 


enoe. 
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